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15. Dezember 2009 
 
 
 
Thema: Wirtschaft 
 

9LVLRQ�ZLUG�ZDKU�
*H\HU – wir, der BVMW unterstützen das Projekt ERZMontan und laden SIE ein, mit uns auf eine Reise in die 
Zukunft zu gehen! In 30 Minuten von Aue nach Karlsbad auf der „Ostsee-Adria-Magistrale“, im Nord-Süd-
Wirtschaftskorridor, Teil des Handelskreuzes Europa. Fahren SIE mit uns durch den „Silberpass“ im Erzgebirge 
auf „ http://www.erzmontan.de/Animation/animation.html „! 

Am 17. Dezember 2009 wird der Deutsche Bundestag dem größten Infrastruktur Bauprojekt in Deutschland für 
Stuttgart zustimmen! Gebaut wird ein Hauptbahnhof unterirdisch, eine Schnelltrasse nach Ulm mit 33 km 
Tunnel! Ein wirkliches Konjunktur Paket! Wenn sich die richtigen Menschen treffen und ein Ziel verfolgen, 
werden Visionen wahr, weil ihre Ideen auf fruchtbaren Boden fallen. 

Als ich im Sommer 1989 von der Deutschen Einheit sprach, haben mich fast alle als Spinner bezeichnet – sie 
kam dann jedoch schneller als ich selber denken konnte. Richtig klar wurde mir das auf der großen Demo am 4. 
November 1989 in Berlin – ich war dabei! Tage später fiel die Mauer. Zur gleichen Zeit an diesem Tag verlas ich 
im überfüllten Rathaussaal in Geyer gegen 21:00 Uhr unser 10 Punkteprogramm und forderte u.a. eine 
„sozialistische Marktwirtschaft“. Ich hatte keinen Beifall, erntete aber auch keine Pfiffe, nur Stille, denn wir 
konnten uns nicht vorstellen, wie in kurzer Zeit die sozialistische Planwirtschaft der DDR umgestaltet werden 
sollte…., sagte Lothar Handschack, Regionalbeauftragter des BVMW. 

Unser Projekt „Silberpass“ ging am 26. März 2008 bundesweit durch die Presse 
(s. „ http://www.erzmontan.de/News/Bild_ERZMontan_260308.pdf „) und viele waren begeistert, wir wurden 
auch von wenigen als Spinner bezeichnet.  
 
Im Murmannverlag erschien im Juni 2009 ein Buch von Peter Felixberger zum Thema, wohin unsere Reise 
geht, mit dem Titel „ Deutschlands nächste Jahre“. 
(s. auch Ausgabe 6/09, ab Seite 6 unter www.pt-magazin.de ), Auszug These: 
„Die Abweichler und Spinner sind in Zukunft die Motoren erfolgreicher Unternehmen. Sie machen sich den 
schnellen Wandel und die Auflösung alter Kontexte zunutze. Die ungezähmten Ideen an der Peripherie sind der 
Rohstoff, aus dem morgen glänzende Markterfolge erwachsen. Sie bestimmen, wie der Mainstream aussieht, 
Egal, wie abwegig sie sind.“ 
 
Allen, die unser Projekt unterstützen, möchte ich im Namen des Vorstandes recht herzlich danken und wir 
freuen uns auf jeden Mitstreiter, denn in der kooperativen Ökonomie wird die Post abgehen.  
 
Wir freuen uns auf die Aufgaben der Zukunft, auf das NEUE Jahr und suchen natürlich Verbündete! 
 
 


